
"IZ6 Von Spanien.

DK Landmacht beträgt zur Kriegeszcit gegen loooos,
zur Friedenszeit aber gegen 70000 Mann.

Zur See werden über 40, zu Friedenszest aber nur
gegen ;o Kr»egesschiffe gehalten. Dazu sind die Seekü¬
sten gegen Afrika mit verschiedenen Forts und Thürme«
wider die Seeräuber versehen.

Anmerk. Die spanische Flotte bestand 1776 aus
45 Schiffen von der Linie und 24 Fregatten ausser \f&amp;gt;
Schebekken von 22 bis ?q Kanonen, 12 Bombardier-
und 40 Munirivnsschiffen.

Das Wappen enthalt die Wappen von Castilien und
Leon, welche nebst den Wappen der übrigen besondern
Reiche aus der Karte einzeln vorgcsteüct sind.

Der XIII. Abschnitt.
Vom Königreich Portugal!.

(Nach eben der Karte worauf Spanien stehet.)

e^ie Grenzen desselben sind gegen Süden und westen
Z-J das atlantische Meer; gegen Osten und worden
aber Spanien.

Der Grösse nach ist es von Süden gegen Norden übe»
75 deutsche Meilen lang; von Westen gegen Osten aber

-zo Meilen breit.

Die Theile desselben sind:
I.) Das Königreich Portu¬

gal!, an sich von 5 Pro¬
vinzen, als:

r.) Elttre Minho e Duro,
wo Porto H. B. von
30000 Seelen und Braga
EB.

r.) Tra; os Mrnt'S, wo
Miranda B. 8. und Bra-

ganza Stammort des hea,
ligen königlichen Hauses.

2.) Beira, wo Cvimbra
U. B., Almeida §. und
Lamcgo B.

4.) Estremadura, wo Lissa¬
bon R. EB. von 30000©
Seelen mit einem Pa¬
triarchen, tat U. / Se

tuv«


